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Unsere Inserenten

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde,

bitte berücksichtigen Sie unsere nachfolgend aufgeführten 
Inserenten:

Autohaus Ahrens

Auto Holze 

Draht-Block GmbH

Fliesen Schroers

Gilde Brauerei

Party Service Schlachterei Violka

Rechtsanwalt Robienski

Rechtsanwalt Niedung

VGH – Vertretung Köhler

Wiese Bestattungen

4



5 Sponsoren
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Einladung zur Mitgliederversammlung 2020 
gemäß §17 der Satzung des SC Germania List von 1900 e.V.

Der neue Termin für die Mitgliederversammlung ist am Freitag, den 
18. September 2020 um 19:00h Uhr im Clubhaus, Schneckenburgerstr. 22G

Wir gehen davon aus, dass die Niedersächsische Verordnung über infek-
tionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Virus bis 
dahin die bestehende Mindestabstandsregel weiter lockert.

Tagesordnungspunkte: 
	 1.	 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
	 2.	 Genehmigung der Tagesordnung 
	 3.	 Gedenken der zwischenzeitlich verstorbenen Mitglieder 
	 4.	 Ehrungen 
	 5.	 Bericht des Vorstands 
	 6.	 Kassenbericht des Vorstands 
	 7.	 Bericht der Kassenprüfer 
	 8.	 Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2019
	 9.	 Antrag den Inhabern der Vereins- und Organämter für Ihre Tätig 
		  keit eine Vergütung in Höhe der gültigen Ehrenamtspauschale zu 
		  zahlen (§ 27 Vergütungen/ Aufwandsentschädigungen für die Ver 
		  einstätigkeit)
	 10.	 Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2020 und Festsetzung  
		  von Mitgliedsbeiträgen, Umlagen und Arbeitsdiensten für das  
		  Jahr 2021
	 11.	 Wahl
		  • des 2. Vorsitzenden 
		  • von 2 Kassenprüfern
	 12.	 Bestätigung der zwischenzeitlich gewählten Abteilungs- und 
		  Jugend-Obleute
	 13.	 Anträge
	 14.	 Verschiedenes

Alle Vereinsmitglieder sind herzlich zur Mitgliederversammlung eingela-
den. 

gez. Ernst Klaus
1. Vorsitzender von SC Germania List von 1900 e.V.
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Das Vorstandsteam in der Corona Pandemie

Der Lockdown der Corona Pandemie hat unser Vorstandsteam 
in der vertrauten Arbeitsroutine hart getroffen. Wir waren alle sehr 
verunsichert. Wie können wir unsere ehrenamtliche Arbeit fortsetzen? 
Was geschieht mit den Öffnungszeiten des Geschäftszimmers. Dann 
kam die Aufforderung von der Landeshauptstadt Hannover das 
Vereinsgelände zu sperren.

Die Sperrung der Sportanlage, Vereinsbüro und Clubhaus erforderten 
viele Gespräche und Schriftverkehr sowohl extern mit der Stadt, dem 
FB Sport und Bäder, dem Stadt- und Landessportbund als auch intern 
mit den Abteilungen, Platzwarten, Trainern, dem Clubwirt und den 
Vereinsmitgliedern. 

Es kam im Vorstand die Idee auf, für die 2. Kassiererin Adelheid 
Werner, einen Home-Arbeitsplatz einzurichten. So konnte sie von 
zu Hause allen Schriftverkehr mit den Vereinsmitgliedern und die 
erforderlichen Meldungen an den Stadtsportbund erledigen. Auch hatten 
wir ihre Telefonnummer aus dem Geschäftszimmer zu ihr nach Hause 
durchgeschaltet. Mit anderen Worten, die Erreichbarkeit während 
der Geschäftszeiten war erfolgreich organisiert. Die Kommunikation 
innerhalb des Vorstands erfolgt per E-Mail.

Die digitalen Kommunikationsmittel wie E-Mail, Videokonferenzen und 
Telefonkonferenzen boten und bieten uns einen Lösungsansatz für die 
ehrenamtliche Organisation und Verwaltung unseres Vereins. Hierdurch 
war es uns möglich, in dieser kontaktlosen Zeit die erforderlichen 
Termine mit den Vereinsgremien wie Verwaltungsrat-, Marketing-, WS 
120-Jahrfeier und Vorstandssitzungen wahrzunehmen. Das Gleiche 
galt und gilt auch noch für die Abstimmungen mit dem Stadtsport- 
und Landessportbund sowie den Parteigremien der Politik. Es war 
schon beeindruckend, wie schnell sich unsere Vereinsmitglieder mit den 
digitalen Werkzeugen für die Gremienarbeit vertraut gemacht haben. Ein 
großes Kompliment und ein recht herzliches Dankeschön vom Vorstand 
an die Vereinsmitglieder für die geleistete ehrenamtliche Gremienarbeit 
während des totalen Lock Downs und auch in der jetzt geltenden Phase 
des Kontaktverbots (1,5 bis 2 Meter Mindestabstand).

Dann die persönlichen Sorgen: Was darf ich tun, um sicher durch die 
Pandemie zu kommen? Wie kann ich mich selbst schützen und was 
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ist erforderlich, um andere nicht zu gefährden? Darf die Sportanlage 
für Vereinsmitglieder mit Kindern im begrenzten Umfang freigegeben 
werden? Für Familien mit Wohnungen ohne Balkon und Garten sowie 
für Wohngemeinschaften wäre die Sportanlage für den Aufenthalt im 
Freien eine geschützte Zone. Ein ähnlicher Ansatz ist die Freigabe für das 
Fit-Halten unserer Bundesligasportler. Individuelles Konditionstraining 
auf der Rasenportanlage im begrenzten Umfang wäre aus Sicht des 
Vorstandes wesentlich geschützter als das Konditionstraining in der 
Eilenriede oder am Kanal, wo sich bei schönem Wetter sehr viele Leute 
tummeln. Diese vom Vorstand eingeleiteten Versuche sind gescheitert, 
weil Nachbarn den Vorstand angezeigt haben und die Polizei mit einem 
Mannschaftswagen und 4 Beamten dieser Anzeige auf dem Vereins-
gelände des SC Germania List nachgegangen ist. Am Tag darauf 
wurde der Vorstand vom Repräsentanten des Grundstückeigentümers 
aufgefordert, den Zugang zur Sportanlage zu sperren. Die Polizei 
kündigte an, das Vereinsgelände regelmäßig auf die Einhaltung der 
Niedersächsischen Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Corona-Virus zu kontrollieren. 

Leider ist die Sperrung der Sportanlage des SC Germania List nicht 
so einfach umzusetzen, wenn wie hier, zum Vereinsgelände auch eine 
Laubenkolonie gehört und diese für die Naherholung für Spaziergänge 
der in der Nachbarschaft wohnenden Bürger geöffnet bleiben soll. Nach 
einigem E-Mailverkehr mit den Zuständigen der Landeshauptstadt 
Hannover, hat der Vorstand eine gute Lösung für die Sperrung der 
Sportanlage gefunden.

Parallel zu den organisatorischen Herausforderungen war da die Sorge 
um die finanzielle Situation des Vereins. Wie viele Mitglieder werden zum 
30.06.2020 oder zum Jahresende austreten, weil es sehr unsicher ist, 
wann und wie die Vereinsein-richtungen wieder genutzt werden dürfen 
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und der Sportbetrieb (Wettkämpfe) wieder durchgeführt werden dürfen? 
Was machen wir mit den Trainergehältern? Wie viele Sponsoren wird 
der Verein verlieren, weil der Verein seinen Werbeverpflichtungen nicht 
nachkommen kann? Werden wir uns in dieser schwierigen Zeit mit den 
Förderern unseres Vereins auf eine tragbare Lösung einigen können? 
Verhandlungen mit dem Clubwirt mussten geführt werden. Wird er den 
Pachtvertrag auf Grund der schlechten Geschäftsaussichten kündigen? 
Ist es möglich, auf dem Verhandlungswege mit dem Clubwirt eine für 
beide Seiten akzeptable Lösung zu finden, so dass der Clubwirt bleibt.

•	 Die meisten Mitglieder sind dem Verein in dieser schwierigen Zeit treu 
	 geblieben. Die Austritte sind im üblichen jährlichen Rahmen.
•	 Viele Sponsoren halten dem Verein die Treue. Natürlich gibt es auch 
	 einige Ausnahmen.
•	 Der Clubwirt bleibt! Seine wirtschaftliche Lage ist auf Grund der  
	 Restriktionen und ausgefallenen Wettkämpfen auf der Anlage sehr 
	 angespannt.
•	 Die finanzielle Situation des Vereins hat sich entspannt. Es hat in der  
	 Liquidität keine Engpässe gegeben.
•	 Toto Lotto Niedersachsen hat sich unserem Verein gegenüber sehr 
	 kulant verhalten und eine Unterstützung für die kommende Saison 
	 2020/2021 bereits zugesagt.

Wie gehen wir mit den bereits getroffenen Absprachen und den getä-
tigten Aufträgen um. Lassen wir die Frühjahrswartung der Tennisplätze 
durchführen oder setzen wir sie aus? Was ist mit den Hallenmieten 
für Tennis, Handball und Rugby? Was machen wir mit den bereits 
getroffenen Terminabsprachen, wie z.B. der Kassenprüfung, der 
Mitgliederversammlung, der 120 Jahrfeier etc.? Alle Termine sind neu zu 
organisieren und viele erteilte Aufträge müssen storniert werden. Hierzu 
ge-hören die Aufträge für die 120 Jahrfeier.

•	 Die Frühjahrswartung der Tennisplätze wurde von der beauftragten 
	 Firma für alle 6 Plätze durchgeführt.
•	 Die getätigten Aufträge für die 120 Jahrfeier wurden storniert.

Gespräche mit den Verbänden zur Wiederaufnahme des Trainingsbetriebs 
für unsere Sportabteilungen sind zu führen. Die Lockerungen in der 
Niedersächsische Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Corona-Virus sind auf Auswirkungen für 
den Vereins zu kontrollieren. Die Stufenpläne der Fachverbände 
für die Aufnahme des Trainingsbetriebs mit den unterschiedlichen 
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Verhaltensregeln, Hygienekonzepten und Dokumentationsanforderungen 
müssen vom Vorstand kontrolliert und auf Anwendbarkeit im Verein 
geprüft werden. Jeder Verband versucht seine sportliche Besonderheit 
individuell zu regeln. Hinzu kommt das eifrige Suchen der Sparten nach 
schnellen Lösungen für die Wiederaufnahmen ihres Trainingsbetriebs. 
Diese zum Teil unkoordinierte Vorgehensweise zeigte den starken 
Wünsch nach sportlicher Betätigung auf unserem Vereinsgelände. Ein 
Dank an Stefan Niermann für die Unterstützung bei der Organisation der 
Aufnahme des Tennisbetriebs auf unserer Anlage.

Platzbelegungspläne für alle Sportarten des Vereins sind zu koordinieren, 
Hygiene- und Reinigungskonzepte sind aufzustellen und umzusetzen. Für die 
Koordination und Aufstellung der Platzbelegungspläne für die Sportarten 
Fitness, Handball und Rugby einen herzlichen Dank vom Vorstand an 
den Abteilungsleiter Martin Gerlach. Die entsprechenden Hygiene- und 
Putzmittel sind zu beschaffen und vorzuhalten. Reinigungskräfte sind zu 
organisieren. In diesem Zusammenhang geht ein besonderer Dank an 
Luis Schmidt für die Erstellung Reinigungskonzepts und die Übernahme 
der Reinigung des Toilettentrakts. Kaum sind die Anforderungen an den 
Trainingsbetrieb geregelt, erlaubt die niedersächsische Verordnung zur 
Eindämmung der Corona Pandemie die Benutzung der Umkleide- und 
Duschräume. Aber die Kontaktverbote, Hygieneanforderungen und 
Reinigungskonzepte, die für die Erfüllung der Hygieneanforderungen 
notwendig sind, bleiben hiervon unberührt. Natürlich weckt dies bei den 
Sportlern Begehrlichkeiten, insbesondere wenn der Tennisverband die 
Punktspielsaison beginnt. 

Der Vorstand des SC Germania List hat auf Grund einer Sicher-
heitsanalyse die Umkleide- und Duschräume noch nicht freigegeben, 
weil er die Einhaltung der erforderlichen Maßnahmen zurzeit nicht 
sicherstellen kann. Voraussichtlicher Termin für die Freigabe der 
Umkleide- und Duschräume beim SC Germania List wird Anfang Juli 2020 
sein. 
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Zurzeit sind folgende übergeordnete Termine vom Vorstand geplant:

•	 Mitgliederversammlung am Freitag, den 18. September 2020
•	 Herbstfest und Vereinsfußballturnier am Samstag, den 20. September  
	 2020
•	 Eine 120-Jahrfeier (kleine Version) ist nach den Sommerferien 2021 
	 geplant
•	 Statt der 120 Jahrfeier wird es in 5 Jahren eine 125-Jahrfeier geben.
•	 Alle Gremiensitzungen des Vorstands werden in der VR-Sitzung 
	 abgestimmt und bis auf weiteres per TELCO organisiert. 

Die Sportanlage ist auf Grund der guten Pflege durch die beiden Platz- 
warte in einem sehr guten Zustand und der 2. Vorsitzende Ingo 
Hartmann hat zwischenzeitlich während der Pandemie an den sanitären 
Einrichtungen einige Reparaturen durchführen lassen. 

Der Spielplatz ist mit neuen Sportgeräten ertüchtig worden und eine 
der Tagesmütter aus der Nachbarschaft freut sich, vormittags mit ihren 
Kindern diesen abgeschirmten Bereich nutzen zu dürfen. 

Zum Schluss dieses Berichts ist noch Raum, um einen besonderen Dank 
an alle Vereinsmitglieder, alle Ehrenamtlichen und alle Förderer des SC 
Germania List für ihre Treue in dieser schwierigen Zeit auszusprechen. Es 
ist nicht selbstverständlich, dass die Mitglieder so treu zu ihrem Verein 
stehen. Wir denken hierbei an die älteren Mitglieder, die auf Grund des 
Lock Downs und der Sperrung der Vereinsanlage und des Clubhauses 
ihren sozialen Anlaufpunkt im Verein für Gespräche mit Sport-kameraden 
und -kameradinnen verloren hatten. Jetzt, da das Vereinsheim tage-
weise wieder geöffnet hat, ist es schön, sie wieder im Verein begrüßen 
zu können. Einigen sind der Lockdown und die Abgeschiedenheit deutlich 
anzumerken. 

Wir vom Vorstandsteam freuen uns darauf, Euch auf unserer Sportanlage 
wieder-zusehen und wünschen allen für die vor uns liegende Sommerzeit 
alles Gute und bleibt gesund.

Für das Vorstandsteam
Ernst Klaus
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Vereins-Weihnachtsfete 
 
 
 
 

am 

12.12.2020 
im 

Clubhaus 
Schneckenburgerstraße 22G, 30177 Hannover 

 
Wir wollen wieder mit allen Abteilungen gemeinsam feiern! 

Die Weihnachtsfeier der Generationen 
Das diesjährige Motto:  

„Weihnachtsfeier-Klassik“ 
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Auf dieser Seite könnten künftig auch besondere Termine oder andere 
in der Vereinszeitung zu erwähnende Ereignisse stehen. Falls wir 
mal jemanden vergessen sollten (was wir aber nicht hoffen!), dann 
bitten wir um einen kurzen Anruf im Geschäftszimmer (0511/690513), 
damit wir das Versäumte nachholen können.

Der Vorstand

25-jährige
Mitgliedschaft

• Werner Scholz

40-jährige
Mitgliedschaft

• Bianca Hertl
• Holger Steinwede

15-jährige
Mitgliedschaft

• Gabriele Windus
• Sabine Meier
• Thomas Krone
• Abdul-Satar Noory

Wir gratulieren unseren Vereinsmitgliedern 
zu ihren runden Geburtstagen ganz herzlich!

Herzlichen 
Glückwunsch

• Hubert Röhrbein
• Heinz Walter Glöde
• Ilka Birke
• Michael Jasper

Wir gratulieren unseren Vereinsmitgliedern
 zu ihrem Jubiläum ganz herzlich!

Wir wünschen allen für die Zukunft alles Gute 
und vor allem Gesundheit!
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Die Sommerfreizeit für Kinder und Jugendliche war geplant und 
fiel auch Corona zum Opfer

Im nächsten Jahr wird es hoffentlich wieder möglich sein – wir freuen 
uns darauf - ein paar Erinnerungen aus den letzten Jahren:

Richard Nord

Freizeit
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Fitness und Gesundheit

Seit dem am 13. März 2020 fest stand, dass die Sporthallen Corona 
bedingt für längere Zeit schließen müssen und auch das Betreten des 
Vereinsgeländes untersagt wurde, musste das Sportangebot stark 
eingeschränkt werden. So fielen diverse sportliche Aktivitäten unserer 
Sparte weg. Der Sport der auch mit Hygienemaßnahmen und Abstand 
möglich war, wie beispielsweise Laufen, Walken oder Rad fahren musste 
alleine oder zweit ausgeübt werden. 

Auf Dauer wurde es zunehmend schwieriger sich zu motivieren, sein 
wöchentliches Fitnessprogramm alleine zu Hause oder im Freien unter 
Anleitung von verschiedenen Sportvideos durchzuführen. Die sozialen 
Kontakte gehören einfach zum Sport dazu!

Nun sind wir langsam und ganz vorsichtig auf dem Weg eine neue 
Normalität mit dem Coronavirus zu finden. So treffen wir uns seit 
dem 20. Mai 2020 mittwochs draußen auf dem Germaniagelände, um 
dort gemeinsam mit unserem Übungsleiter und mit viel Abstand und 
Musik Sport zu machen. Alle haben sich sehr darüber gefreut, dass es 
endlich wieder möglich ist. Seit dem 16. Juni 2020 ist dies nun auch 
wieder in kleinen Gruppen in der Sporthalle möglich, wenn auch mit 
Einschränkungen. Dennoch ist auch unsere Dienstagsgruppe wieder aktiv 
geworden und trainiert wöchentlich in der Sporthalle. 
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Die Walking-Gruppe trifft sich auch wieder jeden Donnerstag um 17:00 
Uhr am Clubhaus zum gemeinsamen Walken.

Da insbesondere das Kinderturnen, bedingt durch die Hygienemaß-
nahmen noch stark eingeschränkt ist, findet es ebenfalls auf 
dem Germaniagelände statt. Für die Kinder ist es sicherlich etwas 
gewöhnungsbedürftig, da sie auf ihren geliebten Kletterparcours 
verzichten müssen.

Trotz aller Einschränkungen und Vorsichtsmaßnahmen hoffe ich, dass wir 
gesund und munter diese schwierige Zeit überstehen.

Petra Rathmann - Tel.: 58 22 68

Infos für alle Interessierte:

Kinderturnen
Dienstag	 16:00 bis 17:00 Uhr	 Bis zu den Sommerferien auf dem  
				    Germaniagelände.
Mix-Workout
Dienstag	 18:30 bis 19:45 Uhr	 Seit dem 16.06.2020 wieder in 
				    der Turnhalle der Grundschule 
				    Mengendamm.
Konditionstraining
Mittwoch	 20:00 bis 21:30 Uhr	 Bis zu den Sommerferien von 
				    18:00 bis 19:30 Uhr auf dem 
				    Germaniagelände.



Rugby-Organisation während der Corona-Zeit

Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde der Rugbyabteilung,

so hatten wir uns das Jahr 2020 nun wirklich nicht vorgestellt. In der 
letzten Ausgabe haben wir noch vom Hallencup in der Jugend, einem 
15er Spiel der Damen und der Vorbereitungen der Rückrunde bei den 
Herren berichtet und waren alle voller Vorfreude auf den Rugbysommer 
mit tollen Spielen, Turnieren, den deutschen Meisterschaften und 
natürlich den Germania 7s und dem Dieter-Tacke Cup. Aber wie in allen 
anderen Bereichen unseres Lebens wurde auch beim Sport mit dem 
Ausbruch der Corona-Pandemie alles anders. 

Für uns als neu zusammengestellte Abteilungs- und Jugendleitung war 
es eine herausfordernde und spannende Zeit. Während die Absagen und 
das Schließen unseres Vereinsgeländes noch etwas unkoordiniert und 
holperig verliefen, waren wir bei der Trainingswiederaufnahme besser 
aufgestellt. Zusammen mit den anderen Abteilungen von Germania 
haben wir innerhalb weniger Tage ein Hygienekonzept und einen 
Belegungsplan auf die Beine gestellt, der es am Ende ca. 300 Personen 
ermöglicht hat, wieder am Trainingsbetrieb teilzunehmen, dabei aber 
auch die Regeln des Land Niedersachsen zu erfüllen. Die Ansprüche 
unsere ganz Kleinen als auch unser Erwachsenen gerecht zu werden, war 
nicht immer ganz einfach, aber am Ende haben wir die Herausforderung 
gemeistert und sind unserer Verantwortung als Verein gerecht geworden. 
Zurzeit müssen wir beim Training immer noch einen Sicherheitsabstand 
von 2 Metern waren und trainieren getrennt in Kleingruppen. Wir hoffen, 
dass sich in den nächsten zwei Wochen die Lage weiter verbessert 
und wir wieder Touch- und Flagrugby und bald wieder richtiges Rugby 
spielen können. Trotzdem ist neben dem Platz während der Coro-
nazwangspause einiges passiert und wir haben in der Abteilung die 
Zeit genutzt einige Sachen auf Vordermann zu bringen, die sonst im 
Alltagsgeschäft gerne liegen bleiben.  

Während der Phase der Platzsperrung, fanden in unserer Rugbyjugend 
ein paar tolle Aktionen statt: Es gab Krafttrainingschallenges mit kleinen 
Gewinnen, zu Ostern wurden alte Rugbybälle von unseren Jüngsten 
kreativ zu Ostereiern verwandelt, es fanden gemeinsame Trainings über 
eine Videokonferenz statt und auch unser Bärmania hat den kleinen 
Spielern und Spielerinnen einige Übungen für Zuhause gezeigt, welche 
eifrig nachgemacht wurden. Besonders gefreut haben wir uns über eine 

18Rugby-Abteilung



19 Rugby-Abteilung

lieben Brief mit einem Fuchs von der Heusenstammer Rugbyjugend, 
die sich mit uns in dieser schweren Zeit solidarisiert haben.  Als der 
Platz dann im Mai endlich wieder geöffnet wurde, die Trainingsgruppen 
eingeteilt waren und die Platzbelegung abgesprochen war, wurde auch 
schnell wieder der Jugendtrainingsbetrieb aufgenommen. Ein großes 
Dankeschön gilt den Trainern, welche teils mehrere kleine Gruppen 
pro Woche betreuen und sehr kreativ waren um in dieser besonderen 
Situation Spaß und Abwechslung zu bieten.

Auch im Erwachsenenbereich wurde versucht sich nicht aus den Augen 
zu verlieren. Hier wurden Trainingspläne geschrieben und verteilt und 
bei den Damen gab es einen gemeinsamen „Werwolf-Abend“‘ per 
Videokonferenz. Nun findet der Trainingsbetrieb auch bei den Damen- 
und Herrenmannschaften schon wieder seit ein paar Wochen statt. 
Auch hier mit Abstand, in Kleingruppen und mit häufigem Hände- und 
Bällewaschen. Zur großen Freude Aller ist auch die Nutzung des Kraft-
raums mit zwei Personen wieder erlaubt. Wir haben zusammen mit den 
Mannschaften an den Konzepten der einzelnen Mannschaften gearbeitet 
und uns viel darüber unterhalten was die Ziele unserer Mannschaften 
sind. Zurzeit sind wir dabei die Ergebnisse zusammenzutragen und zu 
einem Gesamtkonzept zusammenzufügen. Bei den Damen haben wir mit 
der Suche für eine Nachfolge von unseren Damentrainer Jakob Clasen 
begonnen. Jakob wird uns leider als Damentrainer zum Ende des Jahres 
verlassen. 

Unsere Pressegruppe hat die Coronazwangspause dazu genutzt unsere 
Website auf Vordermann zu bringen. Mittlerweile gibt es für unsere Gruppen 
jeweils eine eigene Seite und wir hoffen das man sich etwas besser 
orientieren kann. Schaut doch mal vorbei. Für Verbesserungsvorschläge 
sind wir natürlich weiterhin offen. Die Marketinggruppe hatte es in der 
Coronazeit natürlich schwer und der ein oder andere Sponsor hat seine 
Förderung pausiert oder eingestellt, wofür wir natürlich Verständnis 
haben. Trotzdem haben wir uns bemüht den Kontakt aufrecht zu 
erhalten.

Anfang Mai haben wir uns mit dem Vorstand, unseren Platzwarten 
und Wolfgang Doering getroffen, um über einige Änderungen und 
Erneuerungen auf unserer Platzanlage zu reden. Dieses Jahr soll noch 
der B-Platz verlängert werden und die Einrahmung der Lacrosser entfernt 
werden. Zudem haben wir noch die Verlegung der Mannschaftshäuschen 
am A-Platz diskutiert und begonnen die Abstellkammer hinterm 
Kraftraum freizuräumen um dort im Laufe des Sommers ein paar Stand 
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Up Paddle Boards unterzubringen, die von den Vereinsmitgliedern 
genutzt werden können. Wenn ihr Fragen zu diesen Projekten habt, 
könnt ihr euch gerne bei Leon Faust melden.

Martin, unserer Abteilungsleiter, arbeitet seit April in einer Arbeitsge-
meinschaft unseres Dachverbands dem DRV mit, in der der nationale 
Spielbetrieb verbessert werden soll. Die Diskussionen gehen von einer 
neuen Ligenstruktur, einer Einführung einer deutschen 7er Serie bis zur 
Jugendarbeit der Vereine und einer Veränderung der Lizenzbedingungen. 
Das Ziel der AG ist es, bis zum Oktober die Ideen soweit auszuarbeiten, 
dass darüber beim nächsten DRT abgestimmt werden kann. Martin wird 
darüber in der nächsten Ausgabe etwas näher berichten, steht aber 
natürlich auch schon vorher für Fragen zur Verfügung.

Jetzt wollen wir euch aber viel Spaß beim Lesen der Berichte unserer 
Mannschaften wünschen. Wir wollen uns bei euch dafür bedanken, dass 
ihr uns während dieser Zeit treu geblieben seid, die Regeln beachtet habt 
und uns bei der Umsetzung die Hygienekonzepte unterstützt habt.

Eure Abteilungs- und Jugendleitung,
oder auch Yona, Carsten, Martin, Richard und Leon



21 Rugby-Damen

Rugby Damen

Auch für uns Rugby-Damen wurde die laufende Saison 2019/2020 
durch Corona auf den Kopf gestellt. Nach einem letzten 7er-Freund-
schaftsturnier in Braunschweig im März, das wir eindeutig für uns 
entscheiden konnten, wurden auch unsere Trainings und Spieltage 
vorerst eingestellt.

Statt Teamtraining, 15er-Freundschaftsspielen und die Vorbereitung für 
die deutsche Meisterschaft sowie die DM selbst, galt es nun sich alleine 
(oder maximal zu zweit) fit zu halten. Eine gute Grundlage dafür bot 
uns der Trainingsplan von unserem Trainer Jakob Clasen bestehend aus 
verschiedenen Kraft-, Sprint-, und Conditioningeinheiten, die wir abseits 
des Platzes und auch von zu Hause absolvieren konnten. Zur Motivation 
wurden die Übungen nicht nur bei Instagram präsentiert, sondern 
wir teilten Bilder von uns nach unseren Trainingseinheiten in unserer 
Teamgruppe.



Fazit: Laufen gehen wird nie 
einer unserer Lieblingsbe-
schäftigungen sein.

Doch auch neben dem Sport 
verbrachten wir als Team 
Zeit miteinander. Ein klas-
sischer Mannschaftsabend 
wurde durch eine digitale 
Runde „Werwölfe“ via Skype 
ersetzt und wir nahmen 
gemeinsam erfolgreich an 
der „Klopapier-Challenge“ 
teil.

22Rugby-Damen
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Seit Mitte Mai stehen wir nun wieder unter Einhaltung vieler Hygiene- 
und Abstandsregeln (fast) gemeinsam auf dem Platz. In festen Gruppen 
von maximal acht Spielerinnen nutzen wir die Zeit, um unsere Skills im 
Passen und Kicken zu verbessern.

Da auch unsere Saison frühzeitig beendet wurde, können wir es kaum 
erwarten, bis der reguläre Spiel- und Trainingsbetrieb wieder beginnt. 
Doch wir freuen uns, schon jetzt zu zweit wieder in den Kraftraum zu 
gehen und zumindest einen Teil des Teams zweimal wöchentlich zu 
treffen.
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Rugby – Herren – 1.Mannschaft

Anfang März stand für unsere Germania Herren ein Teambuilding-
Wochenende in Bokel bei Bremerhaven an. Ziel war ein soziales 
Zusammenrücken, sowie der letzte sportliche Schliff, bevor man eine Woche 
später zuhause gegen den HRC erfolgreich in die Rückrunde starten wollte.

Während Ersteres vorzüglich gelang, wurde aus dem Rückrundenstart 
bekanntermaßen nichts.

Doch erst einmal zum Wochenende im beschaulichen Bokel:
Freitagabend reisten knapp 30 Germanen an, um das Schullandheim 
Bokel bis einschließlich Sonntag zu besetzen. Abends gab es die erste 
Mahlzeit, zubereitet von einer der vorher eingeteilten Gruppen. Es 
folgten die ersten kleinen Teambuilding-Spiele, sowie das eine oder 
andere Kaltgetränk, bevor sich dann alle zeitig und voller Vorfreude auf 
den nächsten Tag zu Bett legten.

Putzmunter starteten unsere Germanen in den Samstag. Zuerst stand 
sportliche Betätigung auf dem Tagesplan. Leider verpasste man trotz 
zügigen Joggens den Zug nach Bremerhaven und musste sich so einen 
Ersatz-Platz suchen, den man schließlich beim ortsansässigen Fussball-
Verein fand. Dieser stellte uns netterweise eine Wiese neben dem 
eigentlichen Sportplatz zur Verfügung, auf der wir das Nötigste trainieren 
konnten.

Nach der Session kehrten unsere Jungs müde und hungrig zum Heim 
zurück. Am Nachmittag folgten noch ein paar von Coach Danny ange-
leitete Spiele, die sehr zur Erheiterung der Gruppe beitragen konnten. 
Schließlich ließ man den Tag beim Six Nations Klassiker zwischen Wales 
und England erneut isotonisch ausklingen.

Nachdem am Sonntag dann noch ein wenig aufgeräumt werden musste, 
erfolgte die Abreise.

Das Wochenende kann insgesamt als absoluter Erfolg verbucht werden. 
Die Stimmung war super und die Organisation ebenfalls. Aufgrund der 
Selbstverpflegung durch die einzelnen Gruppen, konnte gleichermaßen 
der Team-Gedanke gestärkt und der Geldbeutel geschont werden.
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Das wird mit Sicherheit nicht das letzte Team-Wochenende dieser Art 
gewesen sein und lässt auf mehr hoffen.

Die Vorfreude auf die Rückrunde war nach dieser heiteren Klassenfahrt 
nun umso größer.

Doch dann kam Corona. Rückrunde abgesagt, kein Training mehr! Jetzt 
galt es für unsere Germanen erst einmal - wie auch für alle anderen - mit 
der Situation klarzukommen. Es wurde nicht lange Trübsal geblasen und 
man fing recht schnell an, sich sportliche Alternativen zu suchen. Dazu 
zauberte unser Trainer Rainer kurzerhand ein paar Körpergewichts- und 
Fitnesspläne aus dem Hut.

Inzwischen ist klar, dass die gesamte Rückrunde, sowie die 7er Saison 
dem Virus zum Opfer gefallen sind. Nichtsdestotrotz darf inzwischen 
wieder unter Einschränkungen auf dem Platz trainiert werden und die 
Vorfreude auf die nächste Saison ist natürlich umso größer.
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Rugby - Steckbriefe

Die Rugby-Sparte beim SC Germania steht für leidenschaftlichen Sport, 
hohe Einsatzbereitschaft und freundschaftliche Verbundenheit, auch 
über die Sparten und den Verein hinaus. Um diese tollen Werte und die 
Vereinsgemeinschaft zu stärken, haben wir eine kleine Aktion in Form 
von kurzen Steckbriefen in der Vereinszeitung gestartet, die wir gerne 
fortsetzen möchten (meldet euch hierzu gerne bei Anni von den Rugby-
Damen).
Diese kurzen Vorstellungen soll allen, insbesondere den jüngeren und 
neueren, Mitgliedern helfen sich leichter im „Vereinsdschungel“ der 
Gesichter, Ämter und Spitznamen orientieren zu können. Die bessere 
Vernetzung der Sparten, Altersklassen und Teams liegt uns dabei ganz 
besonders am Herzen und wir hoffen damit auch unsere Kultur des sich 
Grüßens auf dem Vereinsgelände wieder etwas forcieren zu können.

Yona Rossol	
(Ehem.) Position:
Früher 8 und jetzt im 7er mal hier und mal da
Schönstes Vereinserlebnis: Das sind zwei: 
1. Ein Ausflug mit der U14 nach England
2. Die ersten Germania 7s
Wann und wo findet man mich auf dem Gelände: 
Auf jeden Fall beim Damentraining oder beim 
Jugendtraining (aktuell bei der U14)
Funktion/Amt im Verein: Spielerin bei den Damen, stellvertretende 
Jugendleitung, Kapitänin der Damen
Seit wann dabei? (Herren, Damen, Jugend?) Seit der U12

Foto: Stefan Eglin

Emma Büttner	 Alter: 20 Jahre
(Ehem.) Position: Ecke
Schönstes Vereinserlebnis:
erstes Auswärtsturnier und Germaniafeiern
Seit wann dabei? (Herren, Damen, Jugend?):
Damen (Herbst 2018)
Verbundenheit mit dem Verein/Sparte:
mich hat Rugby schon meine ganze Kindheit 
begleitet und da bei Germania alle sehr nett und offen waren, habe ich 
mich schnell gut aufgenommen und als Teil des Vereins gefühlt 
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Friederike Gerlach  „Fidi“	 Alter: 30 Jahre
(Ehem.) Position: 9, 10
Schönstes Vereinserlebnis:
Saison 2004/2005, inkl. Niedersachsen-
Meisterschaft & DM in Hürth
Funktion/Amt im Verein: 
Spielerin und Betreuerin bei den Rugby-Damen
Seit wann dabei? (Herren, Damen, Jugend?): 
seit 1997 - D-Schüler Foto: Stefan Eglin

Nina Schäfer	 Alter: 20 Jahre
(Ehem.) Position: Ecke und Lock
Größter persönlicher Erfolg: 
bei der DM 2019 zu spielen
Seit wann dabei? (Herren, Damen, Jugend?): 
seit 2018 (Damen)
Verbundenheit mit dem Verein/Sparte:
Meine Leidenschaft zum Rugby (spielen) habe 
ich während meines Auslandsjahres entdeckt und den besten Verein 
gefunden um dies zu verwirklichen

Stefan Mau  „Maui“
(Ehem.) Position: Innendreiviertel
Schönstes Vereinserlebnis:
die Liste könnte endlos sein, wahrscheinlich aber 
jedes Mal die Leute vor dem Training mit dummen 
Sprüchen zum Lachen bringen
Größter persönlicher Erfolg: 
für Deutschland spielen zu dürfen
Funktion/Amt im Verein: Papaschlumpf (Daddy) für die Herren-
mannschaft, Kapitän der 1. Herren
Seit wann dabei? (Herren, Damen, Jugend?):
seit 2009 im Verein und (leider) immer nur bei den Herren gewesen
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Moritz „MC“ Clasen	 	 Alter: 24 Jahre
Schönstes Vereinserlebnis:
Germania 7s und alle Weihnachtsfeiern
Größter persönlicher Erfolg:
Mehr Bock denn je!
Funktion/Amt im Verein: 
Spieler, Trainer, Schiedsrichter, 7er-Manager, 
Pressegruppe (Herren-Spielberichte)
Seit wann dabei? (Herren, Damen, Jugend?): seit 1999

Benjamin Kraus  „Ben“	 Alter: 28 Jahre
(Ehem.) Position: 1 im Sturm
Größter persönlicher Erfolg:
Ligapokal 2016/Sieg und Versuch gegen den HRK
Wann und wo findet man mich auf dem Gelände:  
Dienstag und Donnerstag beim Training
Seit wann dabei? (Herren, Damen, Jugend?):
seit März 2019 bei Germania
Verbundenheit mit dem Verein/Sparte: Rugby

Carsten Hartwig  „Casi“ 
Schönstes Vereinserlebnis: Germania 7s 2018
Größter persönlicher Erfolg:
1.Platz Germania 7s, 1. Platz Snow Rugby 
Innsbruck, Deutscher Meister 2002
Wann und wo findet man mich auf dem Gelände:  
auf dem Platz, im Klubhaus, im Garten und 
manchmal sogar im Kraftraum
Funktion/Amt im Verein: Jugendleiter
Seit wann dabei? (Herren, Damen, Jugend?):
seitdem ich 4 Jahre alt bin

Robert Weiß  „ Robeat“
(Ehem.) Position: Innen
Schönstes Vereinserlebnis: U18 DM im 7er
Größter persönlicher Erfolg: 
Deutscher Meister U16
Wann und wo findet man mich auf dem Gelände: 
beim Training, bei allen Spielen der Ersten und 
besonders der Zweiten „Echsen for Live“
Funktion/Amt im Verein: Kapitän der Echsen
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Wolfgang Doering „Doktor“
Schönstes Vereinserlebnis:
die Deutsche Meisterschaft 1979 in Hamburg, 
große Liebe zum 7er
Größter persönlicher Erfolg:
Deutscher Meister 1977, 1979, 1981, Deutscher 
Pokalsieger 1977,1980
Wann und wo findet man mich auf dem Gelände:  
Überall auf der Anlage, im Clubhaus und Pavillon und als Kassierer
Funktion/Amt im Verein:
Kassierer, Oldiesprecher und div. Handwerkstätigkeiten
Seit wann dabei? (Herren, Damen, Jugend?): Mai 1968

Karl-Heinz Harke  „Charlie“ 		
Schönstes Vereinserlebnis:
die gemeinsamen Sportfahrten (Sambia, Fernost, 
Südamerika, Jamaica, Normandie, Prag…)
Größter persönlicher Erfolg:
Deutscher Meister 1981,
Deutscher Pokalsieger 1980
Wann und wo findet man mich auf dem Gelände: 
Donnerstags beim Training und bei den Heimspielen der 1. Mannschaft
Funktion/Amt im Verein: Trainer Elternrugby

(Hans-Joachim) „Achim” Kloß / der VW…er 
läuft und läuft.. 
Alter: 60 Jahre
Größter persönlicher Erfolg: Deutsche Meister-
schaften, Berufung in die Nationalmannschaft, im 
Länderspiel gegen Jugoslawien 4 Versuche gelegt 
mit großem Artikel in der Zeitung darüber
Wann und wo findet man mich auf dem Gelände: 
sporadisch zu den Spielen oder auf Anforderung
Funktion/Amt im Verein: Sozialwart (0172/184 85 83)
Seit wann dabei? (Herren, Damen, Jugend?): seit Kindesbeinen an 
im Verein
Verbundenheit mit dem Verein/Sparte: Ich bin auf dem Ver-
einsgelände aufgewachsen, habe als Spieler an den Erfolgen der Rugby-
Herren teilhaben dürfen, und die Feiern sowie den Zusammenhalt im 
Verein immer sehr genossen. Es wäre schön wenn wir das Clubleben 
wieder deutlich stärker aktivieren könnten
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Rugby - U6/U8/U10 

U8 Bericht NRV Hallenturnier 
Am ersten März Wochenende dieses Jahrs konnte sich unsere U8 beim 
Hallenturnier des niedersächsischen Rugbyverbandes präsentieren. 
Unsere Mannschaft bestand aus vier Spieler/innen und unserem U8 
Trainer Lando. Für die Kids ging es im Wesentlichen darum Erfahrung 
zu sammeln im zukünftigen Flag-Rugby. Es waren Mannschaften aus 
Hannover und Kassel anwesend. Fairness wurde auch bei diesem Turnier 
großgeschrieben und die Mannschaften immer mal gemischt, so dass 
auch unsere Kids mit anderen Kindern zusammenspielen konnten. Es war 
ein gelungener Auftakt für eine eventuelle zukünftige Überbrückung der 
Winterpause. 

U10 NRV Hallenturnier 
Die U10 hat mit 2 Teams verstärkt durch Kasseler Gastspieler am ersten 
Flagrugby-Hallenturnier des NRV teilgenommen. Das Team bestand 
hauptsächlich aus SpielernInnen des jüngeren Jahrgangs und es wurden 
tolle Spiele geboten. Wir freuen uns jetzt schon auf die angekündigten 
Turniere im nächsten Jahr. 
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U6/U8 
...und jetzt überbrücken wir alle gemeinsam die Coronapause und holen 
aus der Situation das Beste raus. Zunächst hat der „Bärmania“ für 
Sport und Spaß in Homeoffice gesorgt. Zu Ostern wurden Rugbybälle in 
Ostereier und viele andere kreative Dinge verwandelt (auf Instagram@
scgrugby zu bewundern). Jedes Kind der U6/U8 hat ein eigenes „Haus“ 
als Ausgangsposition und im eigenen „Garten“ wird sich kontaktlos 
bewegt und trainiert. Mit Wasser, Seife und Abstand an der frischen Luft 
und ohne Bildschirm sind wir wieder gemeinsam und zahlreich auf dem 
Rasen aktiv. 

U10
Auch wir versuchen aus der Situation das Beste zu machen. Aktuell 
trainieren wir in Kleingruppen, jedes Kind streng im eigenen Kanal, 
Abstandsgebote beachtend. Übungen zur Fitness, Ballgefühl und 
Koordination, die wir sonst in Teams durchführen, müssen nun einzeln 
bewältigt werden. Das macht zwar weniger Spaß, dennoch sind die 
Kinder mit Eifer bei der Sache, froh, dass es zumindest eine Form von 
Training gibt. Wie alle, hoffen wir auf weitere Lockerungen, damit bald 
zumindest kontaktloses Flag-Rugby gespielt werden kann. 

Interview mit den SpielerInnen U6-U12: 

Alva: Ich finde es sehr schade, dass das Turnier in Potsdam ausgefallen 
ist, in den letzten Jahren war das immer toll. 
Emil: Schade, dass die Turniere ausfallen und die Saison so kurz war. 
Ole: Corona- anstrengend, ansteckend, anders als sonst! Lähmend, 

Rugby-Jugend
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lärmend, lästig aber: Zeit zum Zuhören. Bewegung und Begeisterung 
durch den Bärmania-bald auch wieder live. 
Linus: Alles bleibt gleich, es verändert sich nur. 
Lina: Wenn ich den Regenschirm nicht über mich, sondern vor mich 
halte, ist das da, wo man nicht genug Abstand halten kann, ein toller 
Schutzschild gegen die doofe Krankheit. 

Finn: Während Corona hat Finn viel draußen gespielt und zum Leid der 
Eltern mit Worten gedealt. Jetzt, wo die Lockerungen kommen, ist er 
auch besonnen. Er möchte nämlich zur Schule gehen, denn so kann er 
seine Freunde sehen. 

Luis: No net Hudla (Verfasser: musste ich auch erst googlen:-)) 
Tobias und Jonas: Auf einmal war da viel Zeit-so plötzlich und 
unerwartet. Was macht man ohne Training und Spieltage? Jeder findet 
einen Weg ohne Kontakt. Ob Joggen, Fahrradfahren oder passen mit 
dem Bruder. Es ist schön aber nicht dasselbe. Zum Glück ging es dann 
wieder los mit den Freunden. Anders aber schön! Jetzt warten wir auf 
den ersten Kontakt. 

Rugby-Jugend
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U12 im Corona-Lockdown.
Erste Lockerungen bringen den Spaß zurück.

Plötzlich war es passiert. Kein Training mehr, kein Spielbetrieb und auch 
die traditionellen Turniere wie Potsdam mussten gestrichen werden.

Da blieben nur ein paar Laufrunden am Kanal oder im Wald und ein paar 
Burpees und Planks zuhause. Manchmal veranstaltete auch die Schule 
im Homeschooling eine Challenge aller Klassen, so dass wenigstens für 
Bewegung gesorgt war.

Umso schöner war es, als nach ersten Lockerungen zumindest auf 
Abstand der Trainingsbetrieb wieder aufgenommen werden konnte. 
Traf man doch seine Teamkollegen wieder und konnte nicht nur per 
WhatsApp oder Telefon sich austauschen, sondern auch mal ein paar 
Bälle werfen und gemeinsam schwitzen.

Der B-Platz hatte sich prächtig erholt und wartete nur darauf wieder 
unter die Stollen genommen zu werden.

Rugbyspieler sind in der Regel gewohnt, die gegebene Situation anzu-
nehmen, dass Beste daraus zu machen und den Kopf nicht in den Sand 
zu stecken.

Diese Tugenden auch einander zu helfen und füreinander da zu sein, sind 
auch heute außerhalb des Rugbys übertragbar und in gewisser Weise 
eine Lebensschule.
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Die U12 hat auch weiter tollen Zusammenhalt beweisen und sogar einem 
ernsthaft erkrankten Mitspieler eine Karte (unterschrieben von allen) 
nebst einer tollen Germania Flagge geschickt. Die Germania Familie ist 
auch in Krisen füreinander da. Das zeichnet den Verein und diese U12 
aus.

Nun warten alle darauf, dass es bald wieder an die Tacklebags geht und 
man sich endlich wieder gepflegt von den Beinen holen darf.

„Der wichtigste Punkt des Rugby ist, dass es in erster Linie eine Haltung 
ist. Eine Geisteseinstellung.“ (Jean-Pierre Rives, ehemaliger französischer 
Rugby-Union Spieler. 59 Spiele für die französische Nationalmannschaft, 
davon 34 als Kapitän).

Dr. Jürgen Robienski
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Familienrecht, Verkehrsrecht, Erbrecht und Zivilrecht

Eichenkamp 6
38539 Müden / Aller

Fon: +49 (0) 5375 -  955 726
Fax: +49 (0) 5375 – 955 728

Mail: robienski@aol.com

Termine nach Vereinbarung
in Hannover möglich:

Hohenzollernstr. 52
D-30161 Hannover
Fon: +49 (0) 511 - 96166 50
Fax: +49 (0) 511 - 96166 51
Mail: kanzlei@robienski.de

Conrads & Heldermann
Luisenstr. 12
30159 Hannover
Fon: +49 (0) 511 - 36702 - 0
Fax: +49 (0) 511 - 36702- 100
Mail: kanzlei@robienski.de
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Rugby U 14

Am 07.03.2020 fand unser erstes Spiel im neuen Jahr statt. Dieses 
führte uns auch gleich zu unserem stäksten Gegner nach Berlin zum 
BRC. Weder Jens noch Yona konnten uns an diesem Tag begleiten, so 
dass Claas, uns unterstützte. Da wir das Hinspiel klar verloren hatten, 
nahmen wir uns vor, hier wesentlich besser abzuschneiden. Wir hatten 
gut trainiert und waren voller Optimismus, obgleich wir auf 3 verletzte 
Spieler verzichten mussten. 

Leider konnten wir unsere guten Vorsätze von Anfang an nicht Umsätzen 
und so gerieten wir auch früh in Rückstand. Ein Versuch unsererseits ließ 
uns kurz in Führung gehen, die aber von starken Berlinern schnell wieder 
zu Nichte gemacht wurde und so lagen wir zur Halbzeit klar zurück. 

Auch nach dem Seitenwechsel gelang es uns nicht, dem Spielverlauf 
eine Wendung zu geben und so kamen wir auch erst kurz vor Schluss zu 
unserem zweiten Versuch. Erneut mussten wir uns dem BRC geschlagen 
geben. Positiv hervorzuheben ist, dass wir mit 20 Spielern angereist sind 
und selbst unsere Verletzten dabei waren. Dem guten Schiedsrichter gilt 
es ebenfalls zu erwähnen.

Für den Rest der Saison hatten wir einen unsichtbaren Gegner, den wir 
auch mit dem besten Training nicht besiegen konnten.

Trotz dieser Hindernisse hat ein Großteil der Mannschaft unter der 
Anleitung der Trainer einmal die Woche trainiert, um nicht völlig aus dem 
Rhythmus zu kommen.

Jetzt hoffen wir auf einen guten Neustart im September. 

Euer Trainerteam 
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Rugby U16 / U18 

Auch die U16 hat zusammen mit dem jüngeren Jahrgang der U18 das 
Training wieder aufgenommen.

Der ältere Jahrgang der U18 sammelt beim Herrentraining Erfahrungen 
für die kommenden Herausforderungen.

Mit der besten Trainingsbeteiligung der Saison konnte auch COVID-19 
die Stimmung in der gemischten U16/U18-Mannschaft nicht trüben.

Neben jeder Menge Handling- und Skills-Übungen stand auch ein wenig 
Fitness auf dem Plan, wobei der Spaß nicht zu kurz kam.

Das Trainerteam bedankt sich bei allen Eltern und Spielern für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die rege Trainingsbeteiligung.

Ein besonderer Dank geht an Stephan Janus für sein Engagement im 
vergangenen Jahr als Betreuer!

Sportliche Grüße
Strucki und Tino
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Der Corona-Sommer 2020 in der Tennissparte

Am 12. März kam alles zum Erliegen. Kein Ball bewegte sich mehr. 
Die Tennisplätze mussten vom einen auf den anderen Tag geschlossen 
werden – sämtliche Wettkämpfe wurden abgesagt. Die Corona-Pandemie 
hatte auch den Sportbetrieb bei Germania in ein künstliches Koma 
versetzt. Die Zeit seitdem ist geprägt von intensiven Diskussionen und 
Spekulationen darüber, was geht, was nicht geht und was vielleicht bald 
wieder geht. Und sie ist geprägt davon, dass wir wirklich zu schätzen 
wissen, dass das Tennis-spielen wieder möglich ist. Für uns ist das Glas 
mindestens halb voll!

Dabei haben sich die Tennisspielerinnen und Tennisspieler mit insgesamt 
großer Disziplin an die aufgestellten Regeln gehalten, auch wenn die 
Sinnhaftigkeit jeder einzelnen Maßnahme sich nicht immer jedem 
Einzelnen erschlossen hat. Für diese Disziplin und Solidarität möchte ich 
mich an dieser Stelle herzlich bedanken.

Auch wenn bis Mitte Juni die Zeichen auf Entspannung standen, sollten 
zwei Punkte nicht in Vergessenheit geraten.

Erstens: Falls tatsächlich mal ein Corona-Fall bei Germania auftauchen 
sollte, würde dies zweifellos zu Rückfragen und Untersuchungen führen, 
ob alle Regeln eingehalten wurden. Auch eine Sperrung der Anlage wäre 
dann im Bereich des Möglichen und Wahrscheinlichen. Deshalb haben 
wir auch eine Verantwortung, die über die von uns im privaten Bereich 
akzeptierte Risikoübernahmebereitschaft hinausgeht.

Zweitens trägt letztlich der Vorstand die Verantwortung für die 
Einhaltung der Regeln. Darum kann ich gut nachvollziehen, dass 
Lockerungen dort durchdacht und abgewogen werden.

In der Tennissparte sind wir mit Blick auf das Virus eher privilegiert. 
Unser Sport lässt sich kontaktlos ausüben, Doppel ist mittlerweile auch 
wieder erlaubt, und auch die Punktspielsaison findet unter „Corona-
Bedingungen“ statt. Obwohl zu dem Zeitpunkt, zu dem über die 
Teilnahme am Punktspielbetrieb entschieden werden musste, einige 
Rahmenbedingungen noch nicht feststanden, hat sich die Mehrzahl der 
Mannschaften für eine Teilnahme am Punktspielbetrieb entschieden. Zu 
den offenen Fragen gehörte z.B., ob mit vier PKW zu Auswärtsspielen 
angereist werden muss, ob Doppel möglich sein wird, ob Auf- und 
Abstieg vorgesehen ist, ob das gemeinschaftliche Essen nach den Spielen 
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möglich sein wird, ob die Nutzung der Umkleideräume und der Duschen 
möglich sein wird usw.. Ich gehe gleichwohl davon aus, dass der 
Punktspielbetrieb auch in diesem Jahr viel Freude bereiten wird. Zugleich 
bemühen wir uns im Tennisausschuss, alternative Angebote zu machen.

Vereinsliga 2020

Wir möchten im Jahr 2020 eine Neuauflage der Vereinsliga bis zum Ende 
der Sommersaison durchzuführen. Die Vereinsliga ist ein Spielsystems 
abseits der Punktspiele, bei dem der gemeinsame Spaß am Tennis im 
Vordergrund stehen soll.

Kernidee des Ganzen ist, dass sich die Vereinsmitglieder untereinander 
besser kennenlernen, da sich durch das System im Laufe der Saison 
etwas andere Spielpaarungen ergeben als in den üblichen Trainings- oder 
Spielgruppen.

Herzlich eingeladen sind alle erwachsenen Vereinsmitglieder und alle 
Jugendlichen, die im Großfeld spielen und natürlich besonders alle neuen 
Mitglieder.

Aus denen, die sich für die Vereinsliga anmelden, werden 3er- oder 
4er-Gruppen mit etwa ähnlicher Spielstärke gebildet. Im Laufe der 
Saison sollen die Gruppenmitglieder ein jeder-gegen-jeden-Turnier spie-
len. Zum Ende der Sommersaison wird es dann eine kleine Siegerehrung 
geben, bei der die jeweiligen Gruppensieger gekürt werden.

Wir freuen uns sehr über die hohe Resonanz. Inzwischen liegen mehr als 20 
Teilnahme-bestätigungen vor. Wir werden in Kürze auf die Interessierten 
zukommen. Bei weiteren kurzfristigen Interessenbekundungen würden wir 
versuchen, diese noch mit zu integrieren. 

Vereinsmeisterschaft 2020

Der Saisonabschluss soll wieder als Mixed-Vereinsmeisterschaft stattfinden.
Merkt euch schon einmal Samstag, den 26.09.2020 vor. 

Ob das von einigen Mitgliedern gewünschte Ü100-Doppelturnier (bei jedem 
Doppel muss die Summe der Altersjahre mindestens 100 sein…) stattfinden 
kann, hängt ebenfalls von entsprechenden Interessenbekundungen ab. Ich 
persönlich finde dieses Modell grundsätzlich sehr reizvoll.
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Buchungssystem

Mit einer gewissen Übervorsichtlichkeit haben wir zum Beginn der 
Sommersaison 2020 ein neues Buchungssystem eingeführt. Dies sollte 
dazu dienen, dass nach der langen Zwangspause ein unkontrollierter 
Ansturm auf die Tennisplätze vermieden wird. Eine weitere Intention 
war, dass auf diese Weise eine Dokumentation vorliegt, wer wann 
mit wem auf der Anlage war. Auf diese Weise erübrigt sich die in 
der Gastronomie ja heute noch gängige Praxis der Listenführung 
über Anwesenheiten. Parallel dazu haben wir die Einführung des 
Buchungssystems „bookandplay“ geprüft. Unser Zwischenfazit ist, dass 
„bookandplay“ für uns eher eine „mit Kanonen auf Spatzen“-Lösung 
darstellt. Wir möchten derzeit eher eine Lösung, bei der eine Anmeldung 
bei einem Portal zum Buchen nicht notwendig ist. Das Buchungssystem, 
das derzeit angewandt wird, hat sich aber aus unserer Sicht bewährt. 
Bisher musste noch keinem Mitglied, das einen Buchungswunsch 
herangetragen hat, eine Absage erteilt werden. Sofern nicht Zeiten 
betroffen sind, bei denen die Nachfrage traditionell hoch ist (z.B. Do. 
ab 16 Uhr oder zu den Punktspielzeiten), können auch sehr kurzfristige 
Buchungswünsche umgesetzt werden. Sofern absehbar ist, dass die 
Nachfragesituation das hergibt, können auch analog zum Trainings-
betrieb Dauerbuchungen durchgeführt werden.

Ich hoffe also insgesamt trotz Corona auf einen wunderschönen Tennis-
sommer. Ich habe jedenfalls schon viele schöne Stunden auf unserer 
schönen Anlage verbracht.

Für den Tennisausschuss

Stefan Niermann
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Tennisjugend in Corona-Zeiten

Nachdem Mitte März das Hallentraining ausgesetzt werden musste, war 
sich niemand sicher, wann und wie es weitergehen würde. Zum Glück 
war es ab Mai dann wieder möglich, draußen an der frischen Luft die 
ersten Bälle zu schlagen und den Trainingsbetrieb wieder aufzunehmen.

Trainer und Spieler mussten und müssen sich dabei natürlich an die 
Hygienevorschriften und Abstandsregeln halten, allerdings ist das 
problemlos umsetzbar. Sogar Punktspiele können in der Saison 2020 
durchgeführt werden. Sie starten im Jugendbereich allerdings erst nach 
den Sommerferien, Ende August.

Unser Trainerteam hat sich vergrößert. Nach längerem Auslands-
aufenthalt ist Viva König wieder da und hat an 2 Nachmittagen Trainings-
stunden übernommen. Es freut mich sehr, dass (ohne Werbung!) 
momentan 15 neue Teilnehmer in verschiedenen Trainingsgruppen 
„schnuppern“ und es wäre schön, wenn diese Kinder und Jugendlichen 
weiterhin dabei bleiben würden.

Zu den geplanten Veranstaltungen im Sommer - Feriencamp und 
Scool´s out-Tennis - kann ich abschließend noch nicht sagen, ob diese 
stattfinden werden. Aus der Vergangenheit weiß ich, dass das Interesse 
immer sehr groß war, was eine Umsetzung unter den Corona-Vorgaben 
nicht unbedingt einfacher macht. Ich werde euch informieren, sobald wir 
da eine Entscheidung getroffen haben.

Zum Schluss noch Infos zur Platzbuchung: Die Magnetschilder 
zur Reservierung an der Belegungstafel sind in diesem Jahr nicht 
vorhanden, sondern durch eine persönliche Reservierung per Whatstapp 
ersetzt worden. (Kiki Chouman 0172/5176577 oder Stefan Niermann 
0173/8722282). Meldet bitte dort euren Terminwunsch an und lasst 
ihn euch bestätigen. Dieses System dient der Koordinierung und soll 
vermeiden, dass sich zu viele Spieler gleichzeitig auf unserer Anlage 
aufhalten.

Das Clubhaus ist ab sofort donnerstags und sonntags geöffnet und der 
Clubwirt freut sich auf euren Besuch. Das war es erstmal von mir. Ich 
wünsche euch allen einen schönen Sommer mit viel Sonnerschein, viel 
Tennis und vor allen Dingen guter Gesundheit.

Kerstin Schellwald

Tennis-Jugend
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PROTOKOLL 
Abteilungsversammlung Handball SC Germania List am 28.02.2020 um 19 Uhr im Clubhaus 
 

Seite 1 von 3 

1. Begrüßung 
 
 Es sind 12 Mitglieder und als Gast Christoph Geis (Trainer 1. Damen) anwesend. 
 Die Protokollführung übernimmt Patricia Jordan. 

 
2. Beschluss über die Tagesordnung 
 

 Die Einladung ist mit dem Vereinsheft 177 im November 2019 fristgerecht erfolgt (Terminänderungen 
wurden auf der Homepage und in der Handball-App veröffentlicht). 

 Einsprüche gegen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie der Tagesordnung liegen nicht vor. 
 

3. Bericht der Abteilungsleitung 
 
3.1. Allgemein 

 
 Die Abteilungsleitung spricht allen Ehrenamtlichen (Mitglieder der Abteilungsleitung, Betreuer, 

Schiedsrichter und Trainer und Organisatoren des Hallenverkaufes) ihren Dank aus. 
 Ein Dank geht auch an die drei Mitglieder der Handballabteilung (Jennifer Maassen, Patricia Jordan und 

Justus Brandt), die im Orga-Team zur 120-Jahrfeier vertreten sind - unter „Verschiedenes“ wird ein 
Überblick über den aktuellen Stand des geplanten Ablaufes gegeben. 

 
3.2. Finanzielle Situation in Handballabteilung und Verein 

 
 Die Zahlen über den Haushalt des Gesamtvereines für 2019 liegen noch nicht vor. 
 Die Handballabteilung hat auch in 2019 einen ausgeglichenen Haushalt (ausschließlich bezogen auf 

den reinen Spielbetrieb, Verwaltungskosten und den Anteil an den sonstigen Allgemeinkosten des 
Vereines sind dabei nicht berücksichtigt). 

 Erhöhen sich die Ausgaben der Abteilung, wird der Haushalt für 2020 ein kleines Minus ausweisen. 
 

3.3. Mitgliederentwicklung und Marketing 
 
 Mitgliederentwicklung der Abteilung HANDBALL: Ende Dezember 2019 zählt die Abteilung 161 

Mitglieder. Das sind 7 Mitglieder weniger als ZUM Vorjahr (34 neue Mitglieder bei 41 Austritten). 
 Mitgliederentwicklung Verein GESAMT: Die Entwicklung im Gesamtverein dagegen ist positiv mit 794 

Mitgliedern (= 45 mehr als Ende 2019). 
 Mit Beendigung der aktiven Karriere treten die meisten Handballer auch aus dem Verein aus statt 

passives Mitglied zu bleiben. Handballer sind zwar Mannschaftssportler aber wohl keine „Vereinsmeier“. 
Vermutung: Durch den Spielbetrieb in der Halle fehlt eine Bindung zur Platzanlage / Clubhaus und 
anderen Abteilungen. 

 Es werden Mitglieder gesucht, die Interesse haben im Marketingausschuss mitzuarbeiten und/oder die 
Öffentlichkeitsarbeit für die Handballabteilung zu übernehmen. Aktuell trifft sich der Ausschuss immer 
mittwochs. Damit jemand aus der Handballabteilung vor Ort ist, übernimmt die Abteilungsleitung Frank 
Jordan dies aktuell selbst. 

 
3.4. Sportliche Situation 

 
 Die Abteilungsleitung gibt einen Hinweis zur App der Handballabteilung. Über die App sind Infos zu 

allen Mannschaften verfügbar. 
 Die anwesenden Spieler und die Jugendwartin geben einen kurzen Bericht über die jeweilige 

Mannschaft ab. 
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PROTOKOLL 
Abteilungsversammlung Handball SC Germania List am 28.02.2020 um 19 Uhr im Clubhaus 
 

Seite 2 von 3 

 Zusammenfassend: Im Seniorenbereich sinkt die Mitgliederzahl eher. Der Jugendbereich läuft aktuell 
sehr gut. Besonders die Mannschaften D-, E-Jugend und Minis. Leider gibt es diese Saison keine B- 
und C-Jugend. 

 Es werden nach wie vor Trainer gesucht. Insbesondere für die Mannschaften ab D-Jugend abwärts. 
 
Bericht der Mannschaften: 

 
Mannschaft Zusammenfassung 

1. Damen Positiv in die Saison gestartet. Aktuell 1. Tabellenplatz. Momentan einige verletzte 
und kranke. Aufstieg ist möglich. Mit den Spielern sind bereits Gespräche geführt 
worden. Die Mannschaft würde sich dieser Aufgabe stellen. Aktuell wird dafür noch 
Verstärkung gesucht. 
 

2. Damen Es gab einen Trainerwechsel. Claudia Bartels übernimmt bis zum Saisonende das 
Traineramt. Auf dem Spielfeld ist eine Verbesserung zu sehen, aber leider reichte 
es bisher nicht für den Sieg. Gespräche mit Spielerin sind erfolgt. Von aktuell 9 
Spielern haben 4 fest zugesagt. 2 Rückmeldungen sind noch offen. Die A-Jugend 
wird außerdem verstärken. 
 

3. Damen Aktuell herrscht etwas Unmut aufgrund weniger Trainingsbeteiligung. Aktive Spieler 
sind herzlich willkommen. 
 

Lady Liga Die Mannschaft wurde aufgrund fehlender Spieler zurückgezogen. 
 

Herren Zu Beginn der Saison viele Spieler. Leider aktuell durch einige Verletzungen, viele 
inaktive Mannschaftmitglieder eine schlechte Trainingsbeteiligung. Die spiegelt sich 
in den Ergebnissen beider Mannschaften wieder. Sowohl die Alte Herren als auch 
die 1. Herren stehen im unteren Tabellendrittel. Es sind bereits Ideen entstanden, 
wie die Situation im Herrenbereich für nächste Saison besser gestaltet werden kann. 
In diesem Zusammenhang soll auch die A-Jugend in den Herrenbereich integriert 
werden. 
 

mA-Jugend Aktuell belegt die Mannschaft den 2. Tabellenplatz in der RL. Da aufgrund der 
Verteilung der Jahrgänge keine komplette A-Jugend mehr möglich ist, ist geplant 
die Mannschaft komplett im Seniorenbereich zu melden. 
 

wA-Jugend Stehen aktuell im Mittelfeld der ROL. Insgesamt 9 Spieler. Zwei der Spielerinnen 
haben bereits einige Einsätze in der 1. Damen. 
 

wD-Jugend Viele Anfänger. 3 Spiele gewonnen. Sehr zufrieden. Durch die aufrückenden 
Jahrgänge ist geplant nächste Saison zwei Mannschaften zu melden. 
 

wE-Jugend Es gibt zwei Mannschaften. Eine in der RL und eine in der RK. Zwei Spiele jeweils 
verloren. Läuft gut. Es wird in Turnierform gespielt und die Spieler dürfen hin und 
her getauscht werden. 
 

Minis Diese Saison genug Spieler. Nächste Saison nur noch 5. Nur ein Jahrgang 2012, 
die anderen 2013 und 2014. Die Jahrgänge werden gesucht. 

 
 

4. Verschiedenes 
 
Siehe unter 3.4 sportliche Situation 
 
 

5. Verschiedenes 
 

5.1. 120-Jahrfeier (eventuell ja schon Infos von den MV erhalten) 
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PROTOKOLL 
Abteilungsversammlung Handball SC Germania List am 28.02.2020 um 19 Uhr im Clubhaus 
 

Seite 3 von 3 

 Termin für die Jubiläumsfeier: 21.08. – 23.08.2020 (Freitag bis Sonntag) 
 Vorher Teilnahme am Schützenausmarsch: 05.07.2020, mit ca. 30 Handballern (Gesamtteilnehmer 

SCG ca. 100) 
 Programm sieht am Freitag einen offiziellen Empfang vor und an den jeweiligen Abenden Tanz und 

Party mit DJ und Live Band. Tagsüber sind sportliche Veranstaltungen geplant, die von den Abteilungen 
selbst organisiert werden. 

 Eine detaillierte Übersicht der wichtigsten Eckdaten ist in der Anlage 1 zum Protokoll zu finden. 
 

5.2. Aktionen und Veranstaltungen 
 

 Cuxhaven: Die Jugend ist in Cuxhaven gemeldet. 
 Handball All-Star-Game: Kathrin Mührmann hat Tickets für das All-Star-Spiel der Handballer in der 

TUI Arena im Mai organisiert. Der Verein wird mit ca. 87 Personen vertreten sein. 
 Klamottenbestellung: Demnächst plant Kathrin Mührmann wieder eine Klamottenbestellung 
 Kooperation Rugybabteilung: Die 1. Damen setzt sich aktuell für mehr Kontakt zu der Rugbysparte 

ein. Vor kurzem fand in der Halle ein gemeinsames Training mit der Damenmannschaft statt. Im 
Sommer ist der Besuch auf der Platzanlage geplant. Es ist auch der Besuch von Spielen organisiert. 

 
5.3. Bericht Kassenwart 

 
 Alles ok. Läuft grundsätzlich gut und es halten sich alle an die Regeln. 
 Hinweis seitens Ingrid Dreyer: Bei den Spielen der 1. Damen sind geplante kostenfreie Eintritte vorher 

anzumelden! 
 
5.4. Bericht Schiedsrichterwart 

 
 Erfreulich: Genug Schiedsrichter auf dem Papier. Leider 3 Krankheitsverletzte. 
 Sehr positiv hervorgehoben wird der Einsatz von zwei neu gewonnen Schiedsrichtern aus der 2. Damen, 

die mit sehr viel Begeisterung pfeifen und auch einige Spiele übernommen haben. 
 Außerdem: Aktuell zwei Schiedsrichter aus unseren Reihen, die es bis in die Oberliga geschafft haben.  

 
6. Wünsche und Anträge 
 

 Es liegen keine Anträge und Wünsche vor. 
 
 
 
Hannover, 28.02.2020 
gez. Patricia Jordan 
 
 
 
Anhänge: 
Anlage 1 – Informationen 120-Jahr-Feier 
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Anlage 1 Protokoll Abteilungsversammlung 28.02.2020 | Informationen 120-Jahr-Feier 
 

Seite 1 von 1 
Ersteller: Patricia Jordan 
28.02.2020 

 
Termin Jubiläum 

 
21.08. – 
23.08.2020 

 
Freitag bis Sonntag 
 
 

 
Termin 
Schützenausmarsch 

 
05.07.2020 
10:00 Uhr 

Teilnahme am Schützenausmarsch mit allen Abteilungen. Mit 
einem typischen Gegenstand aus dem Sport „schmücken“. 
Aktuell läuft noch Auswahlverfahren. 
 

 
Marketing, Material 

  
Es wird eine Festzeitschrift geben. Auch Werbematerialien in 
Form von Bannern und Roll-Ups. 
 

 
Programm 

 
Freitag 

 
Ab 11:00 Uhr Empfang für geladene Gäste 
 
Abends Disco 
 

  
Samstag 

 
Sportprogramm der Abteilungen, z.B. Rugbyspiel, ggf. 
Mannschaft aus Schweiz zu Besuch. Wenn Ideen aus 
Handballabteilung kommen, gerne an uns wenden. 
 
Kinderprogramm (Hüpfburg, Popcorn, Bubble Soccer) 
 
Abendprogramm: Live-Band/Disco 
 

  
Sonntag 

 
Frühshoppen 
 
Kinder: Sponsorenlauf Idee geplant 
 
Fußballturnier Abteilungsübergreifend (Orga durch Kleingarten) 
 

 
Zusatz: Tombola 
geplant 

  
Es soll eine Tombola mit kleinen und ggf. größeren Einnahmen 
geben. 
 
Unterstützung gesucht, entweder für Präsente oder bei der 
Umsetzung. 
 

 
Location 

  
Auf dem Platz. Aufbau eines Festzeltes, mit Bühne und 
Bestuhlung.  
 

 
Kosten 

  
Ein Teil der Kosten soll über Spenden, durch Reklame in der 
Festzeitschrift , die Tombola und Eintrittsgeld am Samstagabend 
wieder reingeholt werden. 
 

 
Asp. in der 
Handballabteilung 

  
Jennifer Maaßen 
Patricia Jordan („Tici“) 
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Handball in Corona-Zeiten

Am 12.03.2020 wurde vom Präsidium des Handball-Verbandes 
Niedersachsen der Spielbetrieb auf den Ebenen des Verbandes und 
der Gliederungen bis zum 19.04.2020 ausgesetzt. Diese Entscheidung 
war erstmal nur für die Herren des SC Germania List ärgerlich, da 
im letzten Saisonspiel der Alten Herren am 13.03. einige verdiente 
Spieler ihr letztes Handballspiel bestreiten und anschließend den 
Beginn der passiven „Karriere“ mit den Mannschaftskameraden vor der 
Sporthalle feiern wollten. Außerdem sollte noch die 1. Damenmannschaft 
angefeuert werden, um nach einem Sieg und dem eventuell vorzeitigen 
Aufstieg in die Oberliga Niedersachsen einen Grund zum weiterfeiern zu 
haben.

In der darauffolgenden Woche wurden dann auch die Trainings-
hallen und unsere Platzanlage für den Sportbetrieb gesperrt. In der 
Hoffnung, dass es ab 19.04. wieder weitergehen würde, nahmen wir die 
Zwangspause als vorgezogene Osterferien und die Mannschaften hielten 
sich mit individuellem Training bzw. kleinen Laufgruppen fit (obwohl eine 
Handballerweisheit lautet: Wir hassen Waldläufe!).

Diese Hoffnung aber wurde durch das garstige Coronavirus jäh ent-
täuscht. Neben dem gesellschaftlichen Leben, legte es auch den Handball 
deutschlandweit still. Die Stadt Hannover informierte schließlich darüber, 
dass die Sporthallen eventuell bis zu den Sommerferien geschlossen 
bleiben müssten (weitere Handballerweisheit: Der Schlüssel zum Erfolg 

Handball-Abteilung
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ist der Schlüssel zur Halle). Also hieß es auch weiterhin alternative 
Trainingsformen zu finden (die so geliebten Waldläufe und gemeinsames 
Einzeltraining zu Hause durch Videochats). Man munkelt, dass einige der 
Handballer*innen in unserem Verein noch nie so fit waren wie zurzeit. 

Das einzig Positive in dieser Zeit war der Beschluss durch den HVN 
und die Handballregion Hannover, die Saison 2019/20 mit dem Stand 
vom 12.03.2020 abzubrechen anstatt sie zu annullieren. Für die 
Abschlusstabellen wurde die Quotientenregel angewendet und in den 
Spielklassen gab es Aufsteiger aber keine Absteiger. Dadurch steigt 
die 1. Damenmannschaft als Staffelsieger in die Oberliga auf und 
die 2. Damenmannschaft kann auch in der nächsten Saison in der 
Regionsoberliga antreten.

Im Rahmen der ersten Lockerungen wurde dann kontaktloser Sport im 
Freien wieder erlaubt. Damit auch die Handballer*innen davon profitieren 
konnten, wurde mit allen Abteilungen ein Konzept zur gemeinsamen 
Nutzung der Platzanlage erarbeitet. Aber was ist Handball ohne Kontakt? 
(und noch eine Handballerweisheit: Angreifen kann jeder – Abwehr 
macht den Unterschied!).

Ab 08.06. wurden dann schließlich die Sporthallen wieder für den 
Trainingsbetrieb freigegeben. Leider immer noch kontaktlos, aber nach 
fast 3 Monaten hallenfreier Zeit ist man ja schon mal froh den Schlüssel 
zum Erfolg (siehe oben) wieder in der Hand zu haben.

Aktuell sehen die Planungen der Verbände einen Saisonstart Anfang 
September vor. Wir alle wissen aber auch, dass die Situation rund 
um die Entwicklung des Virus immer noch sehr fragil ist. Insofern 
muss man nach jetzigem Stand sicher ein großes Fragezeichen hinter 
diese Terminplanung setzen. Die Grundlage für diesen Termin ist 
ein Positionspapier des DHB (Return to play im Amateursport), das 
Handlungsempfehlungen, wie Trainingsprozesse in acht Stufen mit Blick 
auf Hygiene- und Schutzmaßnahmen organisiert und erläutert, wie zum 
Beispiel Handballfelder mit Blick auf die Abstandsregelungen aufgeteilt 
werden können. In dem Positionspapiers sind für die jeweiligen Stufen 
auch Starttermine hinterlegt, die jedoch abhängig von der weiteren Ent-
wicklung der Corona-Pandemie und möglichen Lockerungen sind. So war 
ab dem 01.06. die Stufe 5 mit Mannschaftstraining (handballspezifisches 
Training ohne Zweikämpfe) vorgesehen. 

Handball-Abteilung
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Aktuell haben wir am 08.06. aber erst mit Stufe 4 und Kleingrup-
pentraining indoor (handballspezifisches Training ohne Zweikämpfe) - 
geplanter Starttermin 18.05. - begonnen.

Zum Abschluss jetzt noch zwei Sätze, die eigentlich eine Zahlung in das 
Phrasenschwein auslösen würden:

Sei froh und lächle, denn es könnte schlimmer kommen. 
(den zweiten Teil lasse ich mal weg, da wir das nicht haben wollen)

Die Hoffnung stirbt zuletzt

Bleibt gesund und kommt gut durch diese unruhigen Zeiten – Eure 
Handballer*innen. 

Handball-Abteilung
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1. Damen - AUFSTIEG IN DIE OBERLIGA!	

Liebe Freunde der wohl schönsten Sportart der Welt, Das war´s. 
Nach 60 Minuten pfeifen die Schiedsrichter unser Auswärtsspiel gegen 
den TuS Alt-warmbüchen ab. So richtig rund lief´s nicht und da die 
Gegenspielerin bei einem 7 Meter in den letzten Sekunden die Nerven 
behielt und einnetzte, endete das Spiel mit einem Unentschieden.

Zu diesem Zeitpunkt hat noch niemand ahnen können, was dann folgt. 
Der Abpfiff des Spiels wurde zum letzten Abpfiff der Saison. Corona 
überrollt das Land, keiner hat mehr Zeit für Sport, alle müssen Klopapier 
kaufen.

Anfang April hat der HVN sich verständlicherweise dazu entschieden, die 
laufende Saison vorzei-tig abzubrechen. Mehl ist leer – alle backen sie 
jetzt Brot! Wer soll da noch Zeit für Handball haben?!

Spaß beiseite, natürlich wissen wir um den Ernst der Pandemie, befür-
worten die Entscheidung für den Abbruch und hoffen, dass es euch allen 
gut geht.

Nun, wie der ein oder andere vielleicht schon mitbekommen hat, 
lief die Saison bis zu diesem Zeitpunkt ziemlich gut. So stehen wir 
zum Zeitpunkt des Saisonabbruchs an der Tabellenspitze und wollen 
unbedingt in der kommenden Saison wieder in der Oberliga mitwirken – 
reicht jetzt auch mal mit Landesliga. 

Spekulationen über Spekulationen: Keiner steigt auf oder ab, es wird 
vielleicht nur die Hinrunde gewertet, der aktuelle Tabellenstand zählt, 
es werden Turniere für Auf-und Abstieg ausgerichtet…nur eine kleine 
Sammlung auszudenkender Optionen.

Im Mai dann das Aufatmen und die große Freude. Die Quotentenregelung 
entscheidet über den Aufstieg. Absteiger wird es nach der Saison 
2019/20 nicht geben! 	

Quotientenregelung? Anzahl gesammelter Pluspunkte / Anzahl gespielter 
Spiele = bedeutet für uns: AUFSTIEG IN DIE OBERLIGA! YEAH, MEGA 
COOL, GEIL! Mit 18 von 22 ausgetragenen Spielen, einer Punktebilanz 
von 31/5 und der besten Abwehr der Liga (eine Mannschaft hat 30 
Gegentore, aber auch 4! Spiele weniger) haben wir es endlich geschafft. 

Handball-Damen
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Und auch wenn wir uns den Aufstieg lieber weiterhin auf der Platte 
erkämpft, gemeinsam mit Umarmungen, statt virtuell auf Abstand 
zelebriert hätten, freuen wir uns trotzdem sehr, unser Saisonziel erreicht, 
bzw. sogar übertroffen zu haben!

Aktuell können wir unter Beachtung aller Auflagen wieder gemeinsam – 
mit Abstand und noch Outdoor – unsere Körper in Schwung bringen und 
die ein oder andere eingeschlafene Muskelpartie nach der ewig langen 
Pause wieder aufwecken. 

Wahrscheinlich werden wir ab Mitte Juli wieder mit Ball und in der Halle 
trainieren und uns auf die kommende Aufgabe vorbereiten dürfen! 
Wir können es kaum erwarten und freuen uns auf die Oberligasaison 
2020/21 mit eurer Unterstützung in der Halle! Hoffentlich kann diese wie 
gewohnt im Spätsommer starten.

Leider haben wir nach der vergangenen Saison auch einige Abgänge 
zu verzeichnen. Wir verabschieden uns mit Tränen in den Augen, aber 
Liebe im Herzen von Inga Rang, Mona Krull, Amelie Rook, Anna Ludwig, 
Annika Schiebler und Franziska Klaucke! Wir wünsche euch, dass ihr uns 
doll vermisst, eure neu gewonnene Zeit genießt (alle verabschieden sich 
mehr oder weniger in den Handball-Ruhestand) und uns regelmäßig und 
lautstark anfeuern kommt!

Wir freuen uns aber natürlich auch darauf, euch bald über neue 
Verstärkung zu informieren. 	

Stay tuned und folgt uns für tagesaktuelle News gerne auf Instagram 
oder Facebook: 	

SC Germania List 1. Damen!
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3. Damen – Das Corona-Handball-Märchen!

Es war einmal eine Handballmanschaft, die im Februar noch auf dem 4. 
Tabellenplatz gastierte und die mit weiterem Ehrgeiz bis zum Ende der 
Saison die Leiter weiter nach oben klettern wollte. Doch es kam alles 
anders... Mitte März wurde, nicht nur die Handballwelt, sondern auch 
viele andere Lebensbereiche in Deutschland durch das Virus Covid-19 
eingeschränkt.

Das Handballtraining sollte ab nun an anders verlaufen als gewohnt – 
zusammen auf digitalem Wege:

Nach und nach wurden die Einschränkungen gelockert und wir konnten 
uns wieder unter bestimmten Auflagen auf dem Platz treffen:

  

Wir sagen DANKE an unsere Trainerin, die das Training unter diesen 
besonderen Umständen super gestaltet und wir jedes Mal mit sehr viel 
Freude zum Platz kommen und sehr viel Spaß haben...
 
Eure 3. Damen!
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Werde jetzt ein Teil vom  

und finde das passende Team für dich!

Kinder- und Jugendhandball  
SC Germania List  

HANDBALL
Dein Zuhause. Dein Verein. 

Weitere Infos: www.sc-germania-list.de 
Telefon: 0511/99 998 299 oder E-Mail: jugendwarthb.germanialist@gmail.com
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Versicherungs-Rahmenvertrag ab Januar 2020

Änderung/Erhöhung der Grundversicherung ab 01.01.2020

Der Jahresbeitrag wird von 38,00 € incl. 2,00€ Insolvenzausfall-
versicherung auf 98,00€ erhöht. Eine Zusatzversicherung ist nicht mehr 
notwendig. Informationen in „Garten und Familie 10/2019“ auf den 
Seiten 3-5.

Versicherungs-Rahmenvertrag Zusatzversicherung

Hier ein wichtiger Hinweis bzw. Information für die Inhaber von Zusatz-
versicherungsverträgen bei der ehemals GENERALI und nunmehr ab 
01.10.2019 DIALOG Versicherung (eine Generali-Tochter), auf die alle 
Verträge der Kleingärtner übertragen wurden.	

Der Brief, der GENERALI an die Inhaber einer Zusatzversicherung mit 
dem die Übertragung der Verträge auf die DIALOG bekannt gegeben 
wurde, ist bedeutungslos, da die Aufhebung der Verträge durch die 
Generali zum 31.12.2019 erfolgt. Zu viel gezahlte Beiträge werden 
zurückgezahlt. Hierüber besteht allgemeiner Konsens mit der GENERALI 
Versicherung. Kein Pächter wird einen finanziellen Verlust haben. 
Versuche, seinen Vertrag selbst zu kündigen, werden von der Generali 
nicht akzeptiert. Die Aufhebung der Verträge erfolgt automatisch von der 
Generali wegen Wegfall des Rahmenvertrages.	

Der zusätzliche höhere Versicherungsschutz ist bis zum Inkrafttreten des 
neuen Rahmenvertrages gewährleistet, es entsteht keine Lücke. 





In unseren Trauergesprächskreisen helfen wir, mit dem 
Verlust eines geliebten Menschen umzugehen 

und neuen Lebensmut zu schöpfen.
Seit sechs Generationen der vertrauensvolle Partner:




